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PROGRAMMÜBERSICHT JANUAR 2011
�  FR.28.01.11 FUNKY KINGSTON

HAKUNA MATATAA / ROCKSTONE SOUND / PLUG THE FUNKY 45 /
MR. OLSEN

�  SA.29.01.11 DREIKOMMANULL
↑ dreikommanull: INSECT ELEKTRIKA – LIVE (Vekton Musik, 
Monocline, Paria, Prag) KLEINSCHMAGER AUDIO (Dreikomma-
null, rrygular, Mo's Ferry, Leipzig) NIKOLAS STERNBERG 
(Dreikommanull, Leipzig) MENTELL (Dreikommanull, eli-
pamanoke, Leipzig) 

�  FR.04.02.11 LIVELYRIX POETRY SLAM
NICO SEMSROTT / MARQUES-REGNIER HÜBSCHER / BLEU BROODE 
Music by: DJ RUKEY

�  SA.05.02.11 CHITLIN' CIRCUIT MEETS WHERE THE  BUFFALO 
ROAM
↑ chitlin' circuit: ROBAG WRUHME (Freude am Tanzen, Kom-
pakt, Jena) DANIEL STEFANIK (Freude am Tanzen, Oh!Yeah!, 
Statik Entertainment, Distillery, Leipzig)
↓ where the buffalo roam: SUPER MAGNET – LIVE (Monomen-
tal, Leipzig) MARSHALL (exLEpaeng, Leipzig) STEPHAN VON 
WOLFFERSDORFF (Distillery, Where the Buffalo Roam)

� Saturday Rave
� Fenster zum Hof
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�  FR.07.01.11 LIVELYRIX POETRY SLAM
FELIX RÖMER / ANDRÉ HERRMANN / FRANZISKA WILHELM 
Music by: DJ RUKEY

�  SA.08.01.11 MINDCOOKIES
↑ mindcookies: SASCHA FUNKE (BPitch Control, Berlin) 
LARS-CHRISTIAN MÜLLER (mindcookies, Distillery) 

�  FR.14.01.11 DIY – DO IT YOURSELF
MODEMARKT / FOTOGRAFIE / DEMO-LISTENING FÜR LEIPZIGER 
PRODUZENTEN

�  SA.15.01.11 HOERFUNK MEETS SYNTAX
↑ harry klein: ANA (Harry Klein, München) JULIETTA 
(Harry Klein, München) MARKUS WELBY (hoerfunk, Distil-
lery, Melt!-Festival, Leipzig)
↓ syntax: ALBERT SCHWEITZER – LIVE (Sizzy Suckz, Leip-
zig) A.I.P. (FFM) STEVE K (Distillery, Syntax Recordshop, 
Leipzig)

�  FR.21.01.11 5 JAHRE BASS PLUS!
16BIT / BASS PLUS CREW / NEONLIGHT / AUDITE / KATOR / 
ROMENSKIE

�  SA.22.01.11 FINEST SELECTION MEETS FEENSTAUB & 
 FRIENDS
↑ finest selection: MAREK HEMMANN – LIVE (Freude am 
Tanzen, Gera) ANDREAS ECKHARDT (rrygular, Finest Selec-
tion, Distillery) CHRIS MANURA (Pour La Vie Rec., Finest 
Selection, Distillery)
↓ feenstaub: SASCHA FLUX (Attitude Rec, Plusquam Divi-
sion, Mönchengladbach) FEENSTAUB (Nu:Trance, Distil-
lery, Leipzig)



SA 15.01.11 23UHR

SA 08.01.11 23UHRMINDCOOKIES
↑ mindcookies: SASCHA FUNKE (BPitch Control, Berlin) LARS-CHRISTIAN 
MÜLLER (mindcookies, Distillery)

MINDCOOKIES – SASCHA FUNKE
Gänsehaut auf dem Dancefloor? Dann muss Sascha Funke hinter den 
Plattenspielern stehen. Er ist so direkt dieser Sound, als würde er 
Dich an die Hand nehmen, wobei Du beginnst, Dich wie von selbst zu 
bewegen … und nicht mehr aufhörst.

Gäbe es eine Weltformel – durch Sascha  Funkes 
Musik würdest Du sie plötzlich verstehen. 
Nicht mit dem Kopf, in dem Moment, in dem 
 Sascha spielt, weißt Du einfach, worum es 
geht. Und gehst mit. Damit wird Lars-Christian 
 Müller seiner Veranstaltungsreihe „mind-
cookies“ wieder einmal gerecht.

www.mindcookies.net
www.bpitchcontrol.de
www.myspace.com/saschafunke

HOERFUNK MEETS SYNTAX
↑ harry klein: ANA (Harry Klein, München) JULIETTA (Harry Klein, Mün-
chen) MARKUS WELBY (hoerfunk, Distillery, Melt!-Festival, Leipzig)
↓ syntax: ALBERT SCHWEITZER – LIVE (Sizzy Suckz, Leipzig) A.I.P. (FFM) 
STEVE K (Distillery, Syntax Recordshop, Leipzig)

HOERFUNK – ANA UND JULIETTA
Gleich zwei Ladies hat sich der Leipziger Markus Welby heute in 

den Hoerfunk eingeladen. Es handelt sich um 
jene beiden, die den Münchner Harry Klein 
bereits in Rauschzustände spielten. Vom 
Münchner Club aus trugen und tragen sie ihre 
Sets in die Welt. Man munkelt von der Magie, 
die entsteht, wenn sie House und Techno ins 
Gleichgewicht bringen, Musik gerade noch 

durch den Raum schweben lassen, um im nächsten Moment die Zügel 
anzuziehen für einen Galopp im Beat.

www.myspace.com/dj_ana
www.myspace.com/lajulietta
www.harrykleinclub.de

SA 22.01.11 23UHR

A.I.P. / ALBERT SCHWEITZER
Schon mal in ein Haifischgebiss geschaut? Mehrere messerscharfe 
Zahnreihen eröffnen einen klaffenden roten Schlund der in dunkel-
schwarzer Tiefe endet. Wer bei sich nun leicht masochistische Ten-
denzen feststellt, sollte sich mal A.I.P. aus Frankfurt geben. Des-
sen looplastiger, treibender Technostil steht an diesem Abend in 
einem guten Kontrast zu den gewohnt brettharten Breaks des Albert 
Schweitzer. Gib mir mehr? Steve K schließt hinter dir die Tür ab!

www.myspace.com/syntaxleipzig
www.myspace.com/albertschweitzer

FINEST SELECTION MEETS FEENSTAUB & FRIENDS
↑ finest selection: MAREK HEMMANN – LIVE (Freude am Tanzen, Gera) 
 ANDREAS ECKHARDT (Finest Selection, Distillery) CHRIS MANURA (Pour La 
Vie Rec., Finest Selection, Distillery)
↓ feenstaub: SASCHA FLUX (Attitude Rec, Plusquam Division, Mönchen-
gladbach) FEENSTAUB (Nu:Trance, Distillery, Leipzig)

FINEST SELECTION – MAREK HEMMANN
Live Gigs sind Marek Hemmanns Ding. Doch die 
Gitarre konnte seinen musikalischen Ansprü-
chen nicht in dem Maße genügen wie Sampler 
und Synthesizer. Sie machten es möglich, alle 
Töne, die das Leben schreibt, zu konservieren 
sowie bisher völlig Ungehörtes zum Klingen 
zu bringen. So entsteht Minimaltechno auf ei-

ner soliden Housebasis, der ausreichend Freiraum lässt, für andere 
musikalische Elemente, die Überraschungsmomente des Lebens – für 
die haben auch die Finest-Selection-Jungs bekanntlich viel übrig.

www.freude-am-tanzen.de
www.marek-hemmann.com
www.myspace.com/finestselection

FEENSTAUB – SASCHA FLUX
Wie sich eine Party an einem versteckten 
Strand in Thailand oder im Dschungel an-
fühlt, wissen einige Glückliche unter Euch 
vielleicht bereits. Aber bei den derzeitigen 
Temperaturen, Blitzeis und Schneestürmen, 
wollt Ihr vielleicht auch gern einmal wieder 
daran erinnert werden. Und alle anderen 



SA 05.02.11 23UHRCHITLIN’ CIRCUIT MEETS WHERE THE BUFFALO ROAM
↑ chitlin' circuit: ROBAG WRUHME (Freude am Tanzen, Kompakt, Jena) 
DANIEL STEFANIK (Freude am Tanzen, Oh!Yeah!, Statik Entertainment, 
Distillery, Leipzig)
↓ where the buffalo roam: SUPER MAGNET – LIVE (Monomental, Leipzig) 
MARSHALL (exLEpaeng, Leipzig) STEPHAN VON WOLFFERSDORFF (Distillery, 
Where the Buffalo Roam, Leipzig)

CHITLIN’ CIRCUIT – ROBAG WRUHME & 
DANIEL STEFANIK
Ein alter Bekannter aus dem Thüringer Wald 
trifft auf einen alten Bekannten aus dem Auen-
wald. Doch es ist kein Duell, dass die beiden 
planen auszutragen, es ist ein Freundschafts-
spiel zwischen zwei Meistern. Musikgenuss 
ist ihre Spezialität. Und weil sie selbst die 
größten Musikgenießer sind, wissen Robag 
Wruhme und Daniel Stefanik bestens, wie man 
auch andere in den Genuss derselben bringt.

www.robag.fm
www.danielstefanik.com

WHERE THE BUFFALO ROAM MIT SUPER MAGNET
Auf dem unteren Floor derweil weiden einmal mehr die Büffel und 
während ihnen das Gras auf der Zunge zergeht, knallt es gehörig.

www.myspace.com/supermagnetmusic
www.myspace.com/yourbuffalo

weitere Informationen gibt es hier: www.distillery.de

SA 29.01.11 23UHR

sowieso. Barfüßig tanzt man da in einer kleinen Bucht, den vom Tag 
noch warmen Sand unter den  Füßen, die Musik schwebt in der Luft, 
durchdringt die Atmosphäre und vermengt sich mit Meeresrauschen. 
Wir würden lügen, wenn wir Euch genau das für den unteren Floor 
dieses Abends versprechen würden. Aber Feenstaub hat sich mit 
Sascha Flux zumindest den Mann eingeladen, der mit genau solchen 
Partys auf Thailand seine Karriere startete. Sein Sound und Eure 
Phantasie können aber zumindest die Illusion davon erwecken. Das 
wissen wir. 

www.saschaflux.com
www.feenstaubmusic.de

DREIKOMMANULL
↑ dreikommanull: INSECT ELEKTRIKA – LIVE (Vekton Musik, Monocline, 
Paria, Prag) KLEINSCHMAGER AUDIO (Dreikommanull, rrygular, Mo's Ferry, 
Leipzig) NIKOLAS STERNBERG (Dreikommanull, Leipzig) MENTELL (Dreikom-
manull, elipamanoke, Leipzig) 

DREIKOMMANULL – INSECT ELEKTRIKA 
Sie sind klein und die mit absoluter Mehrheit 
auch artenreichste Klasse der Tiere über-
haupt – Insekten. Und sie haben mindestens 
drei Dinge mit Minimal gemein: erstens gibt 
es sie, wie elektronisch erzeugte Klänge, in 
einer ungeheuren Vielfalt, zweitens tre-
ten sie zwar in kleiner Form, dafür aber oft 

gefolgt voneinander und selten allein auf und drittens steckt 
ihr Name in dem des ersten jungen, ambitionierten und aufstreben-
den Minimal Live Acts aus der Tschechischen Republik überhaupt: 
Insect  Elektrika. Seit 2002 machen Martin Vodicka and Jan Vaclavik 
ihre Live-Shows, veröffentlichten derweil auch auf Tracer Re-
cords, Minimatracx  Recordings and BWG und sind für ihre Liebe an 
Experimenten bekannt, die fast all ihre Gigs unvergesslich macht. 
Gut, dass die Dreikommanullcrew sie heute Abend an die Maschinen 
bittet. Vergessen könnt Ihr was Anderes.

www.myspace.com/insectelektrika
www.dreikommanull.de
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D
er Januar muss krachen, dann soll der Frühling  lachen, 
besagt eine alte Bauernregel. Man könnte meinen, wir 
hätten sie uns ausgedacht – aber nein die abergläu-
bischen Bauern selbst waren es vor hunderten von 

Jahren.
Wie es unsere Art ist, nehmen wir das Beste aus der Ver-
gangenheit und mischen es mit dem Größten der Gegenwart 
und schon ist die Zukunft nichts mehr als ein Fest, in 
das wir gelassen hineindancen. Und damit wären wir auch 
schon wieder bei den alten Bauern, deren Motto nämlich 
ist auch das unsere: Der Januar muss, er wird krachen in 
der Distillery. Dafür hat das Booker-Dreamteam der Dis-
tillery wieder einmal gesorgt, u. a. mit Sascha  Funke, 
 Marek Hemmann, der seinen Gig vom Dezember nachholt, 
16bit, die zum 5-jährigen Bass Plus-Geburtstag spielen, 
und vielen anderen.
Wer also noch immer verzweifelt ist wegen des Wetters, 
dem sei an dieser Stelle Hoffnung gegeben, denn der 
 Januar wird krachen, also wird auch der Frühling  lachen. 
Auf ein Neues!


